Protokoll des Clubtreffens vom 26.10.2013

TOP 1: Wie geht es weiter mit der Roten Kurve ?

Die Auflösung des Rote Kurve e.V. ist beschlossene Sache.

Die Weiterführung einiger Aktivitäten in einer Interessengemeinschaft Rote Kurve wurde in bisher 2 Treffen im Härtekrug, Falkenstr. 22 beraten.

Rolf berichtet vom 2. Treffen.

Es gibt mehrere Arbeitskreise, die z.T. auch schon die Arbeit aufgenommen haben.

Die besprochenen Themen sind auf unserer Homepage nach zu lesen.

Das Protokoll der Versammlung wird auf www.rotekurve.de veröffentlicht.

Die Rote 12 wird den Prozess beobachten und weiter begleiten.

Im Nachgang der Veranstaltung wurde Kontakt zum Arbeitskreis 96-Fans gegen Rassismus hergestellt.

TOP 2: Bericht der Leverkusenfahrer.

Claudia und Micha berichten von ihren Erlebnissen in Leverkusen. Hannover 96 war mit einer starken Anhängerschaft in der BayArena vertreten. Der Stehblock und die Fans auf den Sitzplätzen skandierten im Wechsel und die Stimmung war wirklich gut. Als dann Hasstiraden gegen den BTSV aus dem Gästeblock laut wurden, war die Stimmung der Beiden getrübt. In der Diskussion zu diesem Verhalten stellen wir fest, dass Rufe nach „Tod und Hass“ in keinem Zusammenhang zu tolerieren sind. Wir werden unsere Meinung dazu an geeigneter Stelle vertreten.

TOP 3: Neues Mitglied

Bernd hat seine Lebensabschnittsbegleiterin Andrea mitgebracht. Andrea wird als 17. Mitglied der Roten 12 aufgenommen. Das Anstoßen ist dem TOP 4 zum Opfer gefallen (das tut Rolf leid und muss nachgeholt werden).

TOP 4: Einweisung WordPress

Rolf gibt eine kurze (zu detaillierte) Einweisung zum Erstellen von Beiträgen und Kommentaren im Mitgliederbereich unserer Homepage. Eine Anleitung wurde auch per e-mail verschickt. Alle Mitglieder sind aufgerufen die Seite zu besuchen und mit Leben zu füllen. Über die große Anzahl der registrierten Benutzer freut sich Rolf besonders.

Außerhalb des Protokolls ist noch zu bemerken, dass das gemeinsame Frühstück wieder große Klasse war. Die Schiedsrichterleistung am Nachmittag hingegen war unter aller Kanone.

Sabine

